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Monaten

Daron Acemoglu, zvg.

Der enge Korridor der Freiheit
Wo sie gedeiht, was sie gefährdet und was der einzelne tun
kann. Ein Gespräch mit Daron Acemoglu.

Die nächste Finanzkrise...
...kommt bestimmt. Panik ist fehl am Platz, aber Vorbereitung
schadet nicht. Mit Beiträgen von Mathias Binswanger, Heinz
Zimmermann, Markus Krall u.a.

Vorteil Kleinstaat
Was für Vorzüge kleine Staaten wie Dänemark oder die Schweiz
gegenüber grossen wie China oder den USA haben.

Literarischer Monat #39

Der literarische Röstigraben
Ist es nicht verrückt, wie wenig wir die Literatur der anderen
Landesteile kennen? - Was Sie verpassen, lesen Sie im
kommenden «Literarischen Monat».

Mit Beiträgen von Elisa Shua Dusapin, Jürg Altwegg u.a.

«Schweizer Monat», Nr. 1071, 99. Jahr,
Ausgabe November 2019
ISSN 0036-7400

Die Zeitschrift wurde 1921 als «Schweizerische Monatshefte»
gegründet und erschien ab 1931 als «Schweizer Monatshefte».
Seit 2011 heisst sie «Schweizer Monat».
Sie erscheint zehnmal jährlich.
VERLAG
SMH Verlag AG

CHEFREDAKTOR
Ronnie Grob (rg):
ronnie. grob@schweizermonat. ch

REDAKTION
Stephan Bader (sb/Redaktor) :

stephan.bader@schweizermonat.ch
Jannik Belser (jb/Praktikant Redaktion):
jannik.belser@schweizermonat.ch
Laura Clavadetscher (lc/Redaktorin):
laura.clavadetscher@literarischermonat.ch
Milosz Matuschek (mm/stv. Chefredaktor):
milosz.matuschek@schweizermonat.ch
Alicia Romero (ar/Redaktorin & Produzentin):
alicia.romero@schweizermonat.ch
Lukas Rühli (lr/Redaktor) :

lukas.ruehli@schweizermonat.ch

COVER

Daniel Domscheit-Berg, zvg.

SEITEN 4/5
Daniel Domscheit-Berg, zvg.
Monika Rühl, fotografiert von Frank Nader.

Kaspar Villiger, fotografiert von Philipp Baer.
Michael Miersch, zvg.
Timothy Snyder, fotografiert von Andrea Artz / laif.
Cora Stephan, fotografiert von Hans Scherhaufer_CC BY-SA 3.0 de.

DOSSIER
Jede Ausgabe enthält einen eigenen Themenschwerpunkt, den wir
zusammen mit einem Partner lancieren. Wir leisten die unabhängige
redaktionelle Aufbereitung des Themas. Der Dossierpartner
ermöglicht uns durch seine Unterstützung dessen Realisierung.

KORREKTORAT
Roger Gaston Sutter
Der «Schweizer Monat» folgt den Vorschlägen zur Rechtschreibung
der Schweizer Orthographischen Konferenz (SOK), www.sok.ch.

GESTALTUNG & PRODUKTION
Pascal Zgraggen: pascal.zgraggen@aformat.ch
ADMINISTRATION/LESERSERVICE
Jeanne Schärz: jeanne.schaerz@schweizermonat.ch
FREUNDESKREIS
Franz Albers, Georges Bindschedler, Ulrich Bremi, Elisabeth Buhofer,
Peter Forstmoser, Titus Gebel, Annelies Häcki Buhofer, Manfred
Halter, Thomas Hauser, Christian Huber, Thomas W. Jung, Fredy
Lienhard, Heinz Müller-Merz, Daniel Model, Inèz und Hans Scherrer,
Stiftung für Abendländische Ethik und Kultur, Jean-Claude Wenger.

Wir danken der Stiftung FUP für die Unterstützung publizistischer
Belange und öffentlicher Veranstaltungen.
ADRESSE
«Schweizer Monat»
SMH Verlag AG
Rotbuchstrasse 46
8037 Zürich
+41 (0)44 361 26 06
www.schweizermonat.ch

ANZEIGEN
anzeigen@schweizermonat.ch
PREISE

Jahresabo Fr. 195.-/ Euro 165,-
2-Jahres-Abo Fr. 350.-/ Euro 296,-
Online-Jahresabo Fr. 145.-
Online-Monatsabo Fr. 12.90
Abo auf Lebenszeit / auf Anfrage
Einzelheft Fr. 22.- / Euro 19,- (+ Versand)
Studenten und Auszubildende erhalten
50% Ermässigung auf das Jahresabonnement.

DRUCK

pmc Print Media Corporation, Oetwil am See

www.pmcoetwil.ch

gedruckt in der
Schweiz

82



Kann es wirklich sein, dass man sich

mit der Pensionierung für die nächsten
25 Jahre zur Ruhe setzt oder von einer
Kreuzfahrt zur nächsten hetzt? In
seinem leichtfüßigen und zugleich
tiefgründigen Plädoyer ruft der Autor und

Philosoph Ludwig Hasler dazu auf, im Alter an
einer Zukunft mitzuwirken, auch wenn diese

nicht mehr die eigene sein wird.
Noch kürzlich nahm die Kurve des Alters

nur eine Richtung: abwärts. Altern hieß
körperlicher Verfall, dafür anerkannte man die

»Altersweisheit«, die den Alten zu einem
Sonderstatus verhalf. Schließlich ertrugen alte
Menschen ihren Zerfall, weil ihnen die
Religion eine Perspektive über den Tod hinaus
versprach. Doch trotz Vitalität und breitem
Unterhaltungsangebot will sich bei vielen das

Glück nicht richtig einstellen. Hasler sucht
nach Gründen und plädiert dafür, aktiv tätig zu
sein - über sich selbst hinaus.

Ludwig Hasler | Für ein Alter, das noch was vorhat -
Mitwirken an der Zukunft | 144 S. | Hardcover | ISBN

978-3-906304-53-3 | Auch als E-Book erhältlich
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Das »Best of« der erfolgreichen NZZ-
Kolumne ist eine Liebeserklärung an
die Beziehung.

In ihren Kolumnen ist der Titel Pro-
: fc gramm: Birgit Schmid befragt,

beobachtet, analysiert Beziehungen - insbesondere
zwischen Liebespaaren, Frauen und Männern,
aber auch zwischen Eltern und Kind, Freunden

oder von Mensch zu Tier.
Wie viel Mal Küssen am Tag ist das

Minimum? Soll Kater Fritz im Ehebett schlafen?
Was entgegnet man befreundeten Eltern, die

sich nicht mehr vorstellen können, was man
als kinderloses Paar bei einem Glas Wein
diskutiert? Ist es nicht unehrlich, bei der Hochzeit

die Ehe als Rundumglück hochzustili-
sieren? Soll man als erwachsene Person das

Weihnachtstheater bei den Eltern mitmachen
und wieder zum Kind werden? Soll man das

blaue Kleid behalten, das man das letzte Mal
vor fünfzehn Jahren trug?

Birgit Schmid | In jeder Beziehung - Birgit Schmid. 84

Mal | 272 S. | Hardcover | ISBN 978-3-906304-52-6
Auch als E-Book erhältlich

Mehr Informationen unter: www.ruefferundrub.ch
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